
Anlage zur Tagesordnung für die Ratssitzung am 08.03.2016 
(Stand: 24.02.2016) 

 

I. Allgemeines 
 
Der Einladung zur Ratssitzung sind keine Vorlagen beigefügt, die in den Ausschüssen beraten wur-
den bzw. noch beraten werden. Diese Vorlagen befinden sich in den Händen der Ratsmitglieder. 
Beratungsergebnisse und Erläuterungen zu diesen Vorlagen finden Sie im weiteren Verlauf dieser 
Anlage. 
 
Vorlagen, die Themen enthalten, die in erster Lesung im Rat eingebracht werden, z. B. Fraktionsan-
träge oder Vorlagen, die eine geänderte Sachlage berücksichtigen, sowie sonstige Vorlagen, die 
keiner vorherigen Beratung in den Ausschüssen bedürfen, z. B. Berichte über die Durchführung der 
Beschlüsse, sind der Tagesordnung als Anlagen beigefügt. 
 

II. Tagesordnung 

Ö Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung, Bekanntgabe nicht anwesender Ratsmitglieder, Feststellung der ord-
nungsgemäßen und rechtzeitigen Einberufung sowie der Beschlussfähigkeit 

 Eine Erläuterung erübrigt sich. 
 

2 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Rates am 15.12.2015 - öffentli-
cher Teil 

 Die Niederschrift über die Sitzung des Rates am 15.12.2015 – öffentlicher Teil – ist den 
Ratsmitgliedern zugegangen. 
 

3 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Rates am 07.01.2016 - öffentli-
cher Teil 

 Die Niederschrift über die Sitzung des Rates am 07.01.2016 – öffentlicher Teil – ist den 
Ratsmitgliedern zugegangen. 
 

4 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung des Rates am 
15.12.2015 - öffentlicher Teil 
Vorlage: 0044/2016 

 Die Vorlage ist beigefügt. 
 

5 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung des Rates am 
07.01.2016 - öffentlicher Teil 
Vorlage: 0039/2016 

 Die Vorlage ist beigefügt. 
 

6 Mitteilungen des Bürgermeisters 
 Eventuelle Mitteilungen wird Herr Bürgermeister Urbach mündlich bekannt geben. 

 
7 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen 2015 

Vorlage: 0080/2016 
 Das Beratungsergebnis aus der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 03.03.2016 

wird bekannt gegeben. 
 

8 Übertragung von Ermächtigungen vom Haushaltsjahr 2015 in das Haushaltsjahr 



 

2016 im Kernhaushalt 
Vorlage: 0084/2016 

 Das Beratungsergebnis aus der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 03.03.2016 
wird bekannt gegeben. 
 

9 Übertragung von Ermächtigungen vom Wirtschaftsjahr 2015 in das Wirtschaftsjahr 
2016 für den Immobilienbetrieb, den Abfallwirtschaftsbetrieb und das Abwasserwerk 
der Stadt Bergisch Gladbach 
Vorlage: 0073/2016 

 Das Beratungsergebnis aus der Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Klimaschutz, Infra-
struktur und Verkehr am 23.02.2016 wird bekannt gegeben. 
 

10 Wirtschaftsplan 2016 der GL Service gGmbH 
Vorlage: 0585/2015 

 Das Beratungsergebnis aus der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 03.03.2016 
wird bekannt gegeben. 
 

11 1. Nachtragssatzung zur Hebesatzsatzung der Stadt Bergisch Gladbach 
Vorlage: 0086/2016 

 Das Beratungsergebnis aus der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 03.03.2016 
wird bekannt gegeben. 
 

12 I. Nachtragssatzung zur „Satzung über die Erhebung von Gebühren für den Ret-
tungsdienst der Stadt Bergisch Gladbach“ 
Vorlage: 0063/2016 

 Das Beratungsergebnis aus der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 03.03.2016 
wird bekannt gegeben. 
 

13 Ausschreibung der Stelle VV-II-5 einer/eines Technischen Beigeordneten 
Vorlage: 0082/2016 

 Das Beratungsergebnis aus der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 03.03.2016 
wird bekannt gegeben. 
 

14 Bestellung einer Leitung des Rechnungsprüfungsamtes im Rahmen der Wiederbeset-
zung der Stelle 14-96 - Leitung des Rechnungsprüfungsamtes 
Vorlage: 0529/2015 
(Vorlage aus der Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses am 08.12.2015; bei der 
Anlage 2 (Werdegang) zur Vorlage handelt es sich um eine nicht öffentliche Sit-
zungsunterlage) 

 Die Beratungsergebnisse aus den Sitzungen des Rechnungsprüfungsausschusses am 
08.12.2015 und des Haupt- und Finanzausschusses am 10.12.2015 wurden den Ratsmit-
gliedern mit der Aktualisierung der Anlage zur Tagesordnung der Sitzung des Rates am 
15.12.2015 bekannt gegeben. Die Beratungsergebnisse aus den Sitzungen des Rates am 
15.12.2015 und 07.01.2016 liegen den Ratsmitgliedern mit den Niederschriften über diese 
Sitzungen ebenfalls vor. 
 

15 Anhängige Gerichtsverfahren von besonderer Bedeutung zum Stichtag 31.12.2015 
Vorlage: 0076/2016 

 Die Vorlage ist beigefügt. 
 

16 Einwohnerfragestunde 
Vorlage: 0033/2016 

 Die Vorlage ist beigefügt. 



 

 
17 Pflege der städtepartnerschaftlichen Beziehungen 

Vorlage: 0062/2016 
 Die Vorlage ist beigefügt. 

 
18 Freihandelsabkommen auf europäischer Ebene 

Vorlage: 0445/2015 
(Vorlage aus der Sitzung des Rates am 03.11.2015) 

 In der Sitzung des Rates am 03.11.2015 wurde ein Vertagungsantrag mehrheitlich gegen 
eine Stimme aus den Reihen der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN beschlossen. 
 

19 Kommunales Wahlrecht für alle auf Dauer in NRW lebenden Menschen mit nicht-
deutscher Staatsangehörigkeit 
Vorlage: 0049/2016 

 Die Vorlage ist beigefügt. 
 
(Hinweis zum bisherigen Beratungsverlauf zu der Vorlage Nr. 0213/2015: 
 
Der Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau 
und Mann hat zu der Vorlage Nr. 0213/2015 in der Sitzung am 27.10.2015 mehrheitlich 
gegen die Stimme des von der ehem. AfD-Fraktion benannten Ausschussmitgliedes und 
gegen vier Stimmen aus den Reihen der CDU bei Enthaltung der FDP und drei Enthaltun-
gen aus den Reihen der CDU beschlossen, der Empfehlung des Integrationsrates zu folgen 
und dem Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben: 
 
Der Rat der Stadt Bergisch Gladbach bittet die Verfassungskommission des Landtags, bei 
ihren Beratungen das Thema „Kommunales Wahlrecht für alle auf Dauer in NRW leben-
den Migrantinnen und Migranten“ einzubeziehen und dem Landtag einen Vorschlag zur 
Änderung der Landesverfassung vorzulegen, der es ermöglicht, bis zur Kommunalwahl 
2020 allen auf Dauer in NRW lebenden Menschen mit nicht-deutscher Staatsangehörigkeit 
das aktive und passive Wahlrecht auf kommunaler Ebene einzuräumen. Der Bürgermeister 
und die Mitglieder des Rates der Stadt werden gebeten, sich landesweit in allen relevanten 
Gremien (z.B. den kommunalen Spitzenverbänden) für die Einführung des kommunalen 
Wahlrechts einzusetzen. 
 
 
In der Sitzung des Rates am 03.11.2015 wurde ein Vertagungsantrag zur Vorlage Nr. 
0213/2015 einstimmig bei Enthaltung der ALFA-Fraktion beschlossen.) 
 

20 Bebauungsplan Nr. 2331 - Dorfplatz Heidkamp - Teilaufhebung 
- Beschluss der Stellungnahmen 
- Beschluss als Satzung 
Vorlage: 0016/2016 

 Der Stadtentwicklungs- und Planungsausschuss hat in der Sitzung am 16.02.2016 in sepa-
rater Beschlussfassung über die einzelnen Ziffern des Beschlussvorschlages der Vorlage 
jeweils einstimmig beschlossen, dem Rat folgende Beschlussempfehlungen zu geben: 
 
I. 
Den im Rahmen der öffentlichen Auslegung des Bebauungsplans Nr. 2331 – Dorfplatz 
Heidkamp – Teilaufhebung vorgebrachten Anregungen der Einwender 

 
B 1 wird nicht entsprochen, 
B 2 wird nicht entsprochen, 



 

B 3 wird nicht entsprochen,  
B 4 wird nicht entsprochen, 
B 5 wird nicht entsprochen, 
B 6 wird nicht entsprochen, 
B 7 wird nicht entsprochen,  
B 8 wird nicht entsprochen, 
B 9 wird nicht entsprochen, 
B 10 wird nicht entsprochen, 
B 11 wird nicht entsprochen,  
T 1  Rheinisch-Bergischer Kreis wird entsprochen. 
 
II. 
Der Rat der Stadt Bergisch Gladbach beschließt gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) in 
Verbindung mit § 1 Abs. 8 BauGB und der §§ 7 und 41 Gemeindeordnung NRW den Be-
bauungsplan Nr. 2331 – Dorfplatz Heidkamp – Teilaufhebung als Satzung und die Be-
gründung gemäß § 9 Abs. 8 BauGB dazu. 
 

21 Bebauungsplan Nr. 5511 - Platzer Höhenweg 
- Beschluss der Stellungnahmen aus der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 
- Beschluss der Stellungnahmen aus der 1. Offenlage 
- Beschluss der Stellungnahmen aus der 2. Offenlage 
- Beschluss über den städtebaulichen Vertrag 
- Beschluss als Satzung 
Vorlage: 0053/2016 
(Bei der Anlage 6 (Städtebaulicher Vertrag) zur Vorlage handelt es sich um eine nicht 
öffentliche Sitzungsunterlage.) 

 Die Vorlage ist beigefügt. Sie setzt sich zusammen aus den Vorlagen Nr. 0330/2015 und 
Nr. 0020/2016, die in den Sitzungen des Stadtentwicklungs- und Planungsausschusses am 
24.09.2015 und 16.02.2016 beraten wurden. 
 
Der Stadtentwicklungs- und Planungsausschuss hat in der Sitzung am 24.09.2015 in sepa-
rater Beschlussfassung über die einzelnen Ziffern des Beschlussvorschlages der Vorlage 
Nr. 0330/2015 jeweils mehrheitlich gegen Bündnis 90/DIE GRÜNEN und DIE LINKE. 
folgende Beschlüsse gefasst: 
 
I. 
Den im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung des Bebauungsplans (BP) Nr. 
5511 – Platzer Höhenweg – vorgetragenen Anregungen der Einwender  
 
B1 wird teilweise entsprochen. 
B2 wird teilweise entsprochen. 
B3 wird teilweise entsprochen. 
B4 wird entsprochen. 
B5 wird teilweise entsprochen. 
B6 wird teilweise entsprochen. 
B7 wird teilweise entsprochen. 
B8 wird teilweise entsprochen. 
B9 wird teilweise entsprochen. 
B10 wird teilweise entsprochen. 
B11 wird nicht entsprochen. 
B13 wird entsprochen. 
B14 wird teilweise entsprochen. 
B15 wird teilweise entsprochen. 



 

B16 wird teilweise entsprochen. 
B17 wird nicht entsprochen. 
B18 wird teilweise entsprochen. 
B19 wird nicht entsprochen. 
B20 wird entsprochen. 
T1 wird entsprochen. 
T2 wird entsprochen. 
T3 wird teilweise entsprochen. 
T4 wird teilweise entsprochen. 
T5 wird entsprochen. 
T6 wird entsprochen. 
T7 wird entsprochen. 
T8 wird entsprochen. 
 
II. 
Den im Rahmen der 1. Öffentlichen Auslegung des Bebauungsplans (BP) Nr. 5511 – Plat-
zer Höhenweg – vorgetragenen Anregungen der Einwender 
 
B1 wird teilweise entsprochen. 
T1 wird entsprochen. 
T2 wird entsprochen. 
T3 wird teilweise entsprochen. 
T4 wird entsprochen. 
 
III. 
Der Bebauungsplan (BP) Nr. 5511 – Platzer Höhenweg – ist mit den nach der 1. öffentli-
chen Auslegung erfolgten Änderungen unter Beifügung der Begründung und den bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen gem. § 4a Abs. 3 BauGB erneut öffent-
lich auszulegen. Die Dauer der Auslegung wird auf 14 Tage verkürzt. 
 
 
Der Stadtentwicklungs- und Planungsausschuss hat in der Sitzung am 16.02.2016 in sepa-
rater Beschlussfassung über die einzelnen Ziffern des Beschlussvorschlages der Vorlage 
Nr. 0020/2016 jeweils mehrheitlich gegen Bündnis 90/DIE GRÜNEN und DIE LINKE. 
beschlossen, dem Rat folgende Beschlussempfehlungen zu geben: 
 
I. 
Den im Rahmen der 2. öffentlichen Auslegung des Bebauungsplans (BP) Nr. 5511 - Platz-
er Höhenweg - vorgetragenen Anregungen der Einwender: 

 
T 1 Geologischer Dienst NRW wird nicht entsprochen. 
T 2 Rheinisch Bergischer Kreis, Abt. 67, Planung und Landschaftsschutz wird teilweise 
      entsprochen. 
 
II. 
Der Rat der Stadt Bergisch Gladbach beschließt, den städtebaulichen Vertrag zum Bebau-
ungsplan (BP) Nr. 5511 -Platzer Höhenweg - in der vorliegenden Fassung abzuschließen. 
 
III. 
Der Rat der Stadt Bergisch Gladbach beschließt gemäß § 10 BauGB und der §§ 7 und 41 
GO NRW den Bebauungsplan (BP) Nr. 5511 - Platzer Höhenweg - als Satzung und dazu 
die Begründung gemäß § 9 Abs. 8 BauGB. 

 



 

22 Wahl eines Mitglieds des Inklusionsbeirates - Beirat für Menschen mit Behinderung 
Vorlage: 0593/2015 

 Der Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau 
und Mann hat in der Sitzung am 18.02.2016 einstimmig beschlossen, dem Rat folgende 
Beschlussempfehlung zu geben: 
 
Der Rat der Stadt Bergisch Gladbach wählt Herrn Peter Lücking als ordentliches Mitglied 
in den „Inklusionsbeirat – Beirat für Menschen mit Behinderung“. 
 
 
Das Beratungsergebnis aus der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 03.03.2016 
wird bekannt gegeben. 
 

23 Entsendung eines Integrationsratsmitglieds in den Ausschuss für Soziales, Woh-
nungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau und Mann 
Vorlage: 0027/2016 

 Der Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau 
und Mann hat in der Sitzung am 18.02.2016 auf entsprechenden Vorschlag des Integrati-
onsrates einstimmig beschlossen, dem Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben: 
 
Das Mitglied des Integrationsrates Herr Bülent Iyilik wird als beratendes Mitglied in den 
Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau und 
Mann entsandt. 
 

24 Entsendung von Integrationsratsmitgliedern in Ausschüsse 
Vorlage: 0473/2015 
(Vorlage aus der Sitzung des Ausschusses für Soziales, Wohnungswesen, Demografie 
und Gleichstellung von Frau und Mann am 26.11.2015) 

 In der Sitzung des Ausschusses für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstel-
lung von Frau und Mann am 26.11.2015 wurde ein Vertagungsantrag einstimmig bei Ent-
haltung von DIE LINKE. beschlossen. 
 
In der Sitzung am 18.02.2016 hat der Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, Demogra-
fie und Gleichstellung von Frau und Mann über die einzelnen Ziffern der Beschlussemp-
fehlung des Integrationsrates separat Beschluss gefasst. 
 
Für Ziffer 1. der Beschlussempfehlung des Integrationsrates, das Mitglied des Integrations-
rates Herrn Martin Panzer als beratendes Mitglied in den Ausschuss für Umwelt, Klima-
schutz, Infrastruktur und Verkehr zu entsenden, stimmte DIE LINKE. (eine Ja-Stimme), 
das von der ehem. AfD-Fraktion benannte Ausschussmitglied stimmte gegen Ziffer 1. der 
Beschlussempfehlung (eine Nein-Stimme). Die übrigen Ausschussmitglieder enthielten 
sich der Stimme. Bei Stimmengleichheit gilt ein Vorschlag als abgelehnt. Der Ausschuss 
für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau und Mann emp-
fiehlt dem Rat damit bei Stimmengleichheit, Ziffer 1. der Beschlussempfehlung des Integ-
rationsrates („1. Das Mitglied des Integrationsrates Herr Martin Panzer wird als beratendes 
Mitglied in den Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Infrastruktur und Verkehr entsandt.“) 
abzulehnen. 
 
Sodann beschloss der Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleich-
stellung von Frau und Mann einstimmig bei Enthaltung des von der ehem. AfD-Fraktion 
benannten Ausschussmitgliedes, dem Rat zu Ziffer 2. der Beschlussempfehlung des Integ-
rationsrates folgende Beschlussempfehlung zu geben: 
 



 

2. 
Das Mitglied des Integrationsrates Herr Saim Basyigit wird als stellvertretendes beratendes 
Mitglied in den Jugendhilfeausschuss entsandt. 
 

25 Anträge auf Umbesetzung in den Ausschüssen 
25.1 Antrag der Fraktion DIE LINKE. vom 15.02.2016 (eingegangen am 15.02.2016) zur 

Umbesetzung in verschiedenen Ausschüssen 
Vorlage: 0087/2016 

 Die Vorlage ist beigefügt. 
  
25.2 Antrag der CDU-Fraktion vom 22.02.2016 (eingegangen am 22.02.2016) zur Umbe-

setzung in verschiedenen Ausschüssen und Mitgliedschaften 
Vorlage: 0099/2016 

 Die Vorlage ist beigefügt. 
 

26 Anträge der Fraktionen 
26.1 Antrag der Fraktion DIE LINKE zur Einrichtung einer Dauerausstellung „NS-Zeit 

in Bergisch Gladbach“ und Entfernung der Bildnisse der Bürgermeister dieses Zeit-
raumes aus dem Bensberger Rathaus Zimmer 111 
Vorlage: 0079/2016 

 Das Beratungsergebnis aus der Sitzung des Ausschusses für Bildung, Kultur, Schule und 
Sport am 02.03.2016 wird bekannt gegeben. 
 

26.2 Antrag der FDP-Fraktion vom 22.02.2016 (eingegangen am 22.02.2016) zur Organi-
sation einer Initiative zur Integration von Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt 
Vorlage: 0097/2016 

 Die Vorlage ist beigefügt. 
 

26.3 Antrag der ALFA-Fraktion vom 22.02.2016 (eingegangen am 22.02.2016) zur Unter-
stützung der Vorgehensweise des Bürgermeisters hinsichtlich der Mitteilung an die 
Bezirksregierung Arnsberg zu Flüchtlingskapazitäten 
Vorlage: 0098/2016 

 Die Vorlage ist beigefügt. 
 

27 Anfragen der Ratsmitglieder 
27.1 Schriftliche Anfragen 
27.1.1 Schriftliche Anfrage des Herrn Samirae vom 16.02.2016 (eingegangen am 16.02.2016) 

zur Straße Unterasselborn 
Vorlage: 0089/2016 

 Die Vorlage ist beigefügt. 
 

27.2 Mündliche Anfragen 
 Eine Erläuterung erübrigt sich. 


